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Das Programm umfasst die Fórderung junger Wissenschaftler und Postgraduierter vorwiegend aus

Entwickluigslándern, die sich zur beruflichen oder wissenschaftlichen Fortbildung an Universitáten,

Fachhochsóhulen und wissenschaftlichen Einrichtungen in der Bundesrepublik Deutschland aufhalten.

Die Vorauswahl der Stipendiaten erfolgt in den jeweiligen Lándern durch die Projektleiter der Hanns-Seidel-

Stiftung oder in Zusammenarbeit mit Partnerschaftsorganisationen vor Ort.

Die Fórderungsdauer erstrecki sich von 5 Monaten bis zu maximal 2 Jahren und hángt von dem

jeweiligen Vorhaben ab.

Voraussetzungen:

Die Bewerber müssen
. ein abgeschlossenes Studium mit exzellentem Abschluss vonrueisen,

. jünger als 32 Jahre sein,

. über nachweislich gute Deutschkenntnisse vedügen,

. Erfahrungen in selbststándiger Forschungsarbeit haben und

. gesellschaftspolitisches Engagementnachweisen.

Bewerbu ngsunterlagen :

Vollstándig ausgefüllter Stipendienantrag der Hanns-seidel-Stiftung mit allen darin verlangten Unterlagen

wie Zeugñisse, Empfehlungen, Gutachten, Zulassung der jeweiligen Universitát, Fachhochschule etc,

ausführliche Darstellung des Forschungsvorhabens bzw. der fachlichen Fortbildung, Betreuungszusage

des Professors

Finanzielle Fórderung:

Monaflich 7S0,-- EUR erhalten Graduierte mit einem auslándischen Hochschulabschluss, der dem

deutschen Universitáts-Vordiplom oder dem Bachelor entspricht

Monailich 1000,-- EUR erhalten Doktoranden und Promovierte sowie Stipendiaten mit einem dem

deutschen Universitátsdiplom gleichwertigen Hochschulabschluss, die zu Forschungszwecken nach

Deutschland kommen und eine mindestens zweijáhrige wissenschaftliche Tátigkeit nachweisen kónnen.

ES KÓNNEN KEINE STUDIENGEBÜHREN BEZAHLT WERDEN !!

Sonstige finanziellen Leistungen:
(abhángig von dem der Hanns-seidel-Stiftung zur Verfiigung stehenden Budget)

Einmalige Zahlung in Hóhe von 150,- EUR, zu Beginn des stipendiums.

An* und Rückreisekosten vom Heimat- zum Studienort, soweit das Entsenderland die Kosten nicht

übernimmt.

Bei Langzeitma3nahmen (lánger als G-monatiger Aufenthalt): Gewáhrung eines Familienzuschlags für

begleiteMe Familienangehórige, die sich mindestens 3 Monate in Deutschland aufhalten und mit dem

Stipendiaten in einer gemeinsamen Wohnung leben'

Auf Antrag: Gewáhrung von finanziellen Zuschüssen zu Druckkosten für wissenschaftliche VerÓffent-

lichungenl die wáhrend des Forschungsaufenthaltes erstellt wurden.

Kontakt: Hanns-Seidel-stiftung, Fórderungswerk, LazarettstraBe 33, D-80636 München
Vorsitzender: Dr. h.c. mult. Hans Zehetmair, Staatsminlster a.D.

Hauptgescháftsführer: Dr' Peter Witterauf
Leiterdes Fórderungswerks: Prof' Hans-Peter Niedermeier

lnternet: wtvw.hss.de czepalla@hss.da Stand: 21.'12.2009


